
Ausgeschlafen! 
Nach fünf Jahren 
wieder da!

Behandlung der 
Glücksspielabhängigkeit am ZSM 
Graz

Prim. Dr. Martin Ecker

LKH Graz II – Standort Süd 

Zentrum für Suchtmedizin



ZSM Graz / Bruck a.d. Mur

- Alkohol

- Benzodiazepine

- Illegale Substanzen

- Glücksspiel



Gliederung

Akutambulanz

Spezialambulanz

Substitutionsambulanz

Tagesklinik

12 Plätze

Entwöhnung

12 Betten

Qualifizertier Entzug 2

24 Betten

Qualifizierter Entzug 1

24 Betten

Postakut

12 Betten

UBG Bereich

16 Betten

Akut Offen

18 Betten



Therapieziele

A

Vermeidung von Rückfällen

Förderung eines gesunden Lebensstils

Planung der ambulanten Versorgung

Stabilisierung der Abstinzmotivation

F

Auseinandersetzung mit Konsequenzen der Abhängigkeit
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Aufnahmeindikationen 

• Längerfristige ambulante Behandlung ist bereits erfolgt aber nicht ausreichend

• Es gibt keine Möglichlichkeit den Alltag ohne das Glücksspielverhalten zu 

bewältigen (starkes Spielverlangen, häufige Rückfälle trotz ambulanter Begleitung)

• Glücksspielabhängigkeit in Kombination mit Suchtmittelabhängigkeit (Patienten 

müssen dahingehend aktuell abstinent sein) und/ oder stark ausgeprägter 

psychischer Komorbidität

• Psychische Stabilisierung notwendig – z.B.nach akuten Krisen

• Unklare Lebensperspektive – ein geschützter Rahmen für Entlastung, Orientierung 

und Neuaufbau ist erforderlich
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2 bis 3 Infogespräche

Chefärztliche Bewilligung

Wöchentliche Anrufe 

auf der Station

Procedere



Regeln 

• Spiele an Automaten, am PC, im Internet am Handy, Casinospiele , alle 
Kartenspiele, alle Würfelspiele sind verboten

• Smartphones werden nicht abgenommen

• Der Umgang mit dem eigenen Geld ist selbstbestimmt, aber die Führung eines 
Haushaltstagebuchs ist verbindlich 

• Geld und Schuldenmanagement ist verpflichtend 

• Innerhalb der ersten 14 Tage nach Behandlungsbeginn ist die Darlegung der 
aktuellen finanziellen Situation erforderlich. 

• Das Leihen von Geld ist nicht erlaubt, auch nicht von Smartphones, Tablets oder 
Laptops anderer Patientinnen

• Am ersten Wochende kein Ausgang über Nacht aber stundenweise möglich. 



Therapieangebot 

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

06:00 ab 06:00Lichttherapie EG Zi. 106 Therapierraum 

06:45 06:45 - 07:25 Sporttherapie G-Gebäude

07:30 ab 07:30 Befindlichkeitskontrolle - in den Zimmeren

08:00

07:15 - 08:00 Aufatmen
1.Stock Zi. 137 Gruppenraum

08:00 - 08:45 Aromapflege
EG Zi. 123 Multifunktionsraum 08:30

08:30 - 09:00 Blitzlicht
1.Stock Zi. 150 

08:15 - 08:45 Aktivierungsgruppe
EG Zi. 112 Tagraum  

08:15 - 08:45 Aktivierungsgruppe
EG Zi. 112 Tagraum  

09:00 09:30 - 10:30
Gruppentherapie

Gruppe 1
EG Zi. 237 Gruppentherapieraum

09:30 - 10:30
Gruppentherapie

Gruppe 2
EG Zi. 237

Gruppentherapieraum

09:00 - 10:00
Großgruppe

1.Stock Zi. 137 Gruppenraum

09:30 - 10:30
Gruppentherapie

Gruppe 1
EG Zi. 237 Gruppentherapieraum09:30

09:00 - 09:30 Stations-
versammlung

EG Zi. 112 Tagraum  
10:00
10:30

ab ~ 09:30
Visite

EG Zi. 109 Visitenraum 
10:15 - 11:00

Informationsgruppe
1. Stock Zi. 137
Gruppenraum

10:45 - 11:45
Gruppentherapie

Gruppe 2
EG Zi. 237 Gruppentherapieraum ab ~09:30

Visite
EG Zi. 109 Visitenraum11:00 11:00 - 15:00

Kochgruppe
1. Stock Zi. 142

11:30 11:30 Mittagessen

13:00 13:00 - 15:00
Ergotherapie/ATH

1.Stock Zi. 142
bzw. ATH im D-Gebäude

13:00 - 15:00
Ergotherapie/ATH

1. Stock Zi. 142
bzw. ATH im D-Gebäude

13:00 - 15:00
Ergotherapie/ATH

1. Stock Zi. 142
bzw. ATH im D-Gebäude

13:00 - 15:00
Ergotherapie (freiwillig)

1. Stock Zi. 142
bzw. ATH im D-Gebäude

13:30

14:00

14:30

15:00 15:05 - 15:45
NADA

EG Zi. 123
Multifunktionsraum

15:05 - 15:45
Entspannung
Fantasiereise

1.Stock Zi. 137
Gruppenraum

15:05 - 15:45
NADA

EG Zi. 123
Multifunktionsraum

15:05 - 15:45
Enspannung

nach Jakobsen
1.Stock Zi. 137
Gruppenraum

15:30

16:00

16:30

17:00 17:30

17:30

AA (1xverpflichtend)
1.Stock Zi. 137
Gruppenraum

17:00 17:30 Abendessen

20:00 ab 20:00 Befindlichkeitskontrolle & Medikamententraining



Tagesklinik 

- Aktuell keine geschlossene Gruppe

- Individuelle Betreuung im Einzelsetting

- Allgemeiner psychoedukativer Ansatz

- Skill Training und Umgang mit Gefühlen

- Resilienzgruppe
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Save the date

Tagung – 40 Jahre Zentrum für Suchtmedizin

Wann: 19.3.2026

Wo: Graz – Minoritensaal


